


Beim letzten Kinderturnen Yor den Sommerferien, 
g;ab es für die Kinder ein leckeres Eis. 



Liebe Ski-Club Freude 

In dem jetzt vorliegenden Schneeball berichten wir zwar nicht 
über stattgefundene Skifahrten. Aber dennoch haben wir auch in den 
letzten Monaten wieder einiges gemeinsam mJ.temommen, was 
erzählenswert ist. Es gibt Interessantes- Statistiken- und Informatives­
Klettern - aus unserer Badminton Abteilung, Chaotisches von der 
Ski Abteilung, Neues über Ehrungen, natürlichAlles vom Sommerfest 
und noch mehr hier zu lesen. Wie ihr seht, war auch im Sommer etwas 
los im Ski-Club. 

Viel Spaß beim Lesen vnd wir sehen uns spätestens alle 
beim diesjährigen Skibasar. Der wird dieses Mal in ganz neuer 
Form stattfinden. Infos dazu in diesem Heft. 

Ulrike Neise und Ka~a Burger 



Was sonst noch war und was kommt ... 

- An erster Stelle muss sich hier die Redaktion bei der Familie Ramspott 
entschuldigen. Aus unerklärlichen Gründen haben wir es versäumt, 
im letzten Schneeball Barbara und UlfRamspott zur Geburt ihres 
dritten Kindes, ihrer Tochter Romina, zu gratulieren. 
Das möchten wirdjetzt nachholen: Herzlichen Glückwunsch und 
alles Gute zur Geburt von Romina Ramspott ! 

- Wir gratulieren auch ganz herzlich Dani Bangert und Sven Birker, 
die im Mai geheiratet haben. Alles Gute. 

- Der Skibasar findet am 31. Oktober statt. Achtung: wir treffen uns 
nicht wie in den letzten Jahren in der Katt sondern in der Buche. 
Der Ablaufwird auch geändert, indem die Annahme der Artikel schon 
am 30.10.04 von 16.00 bis 17.30 Uhr erfolgt. Der Verkauf findet wie 
gewohnt am Sonntag ab 11.00 Uhr statt. 

- Im letzten Schneeball hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen. 
Die Anschriften von Ulrike Neise und Norbert Seidenberg waren leider 

falsch. Die richtigen Anschriften findet ihr in diesem Heft unter 
"Noch Fragen?- Ihre Ansprechpartner .... " 

Darüber hinaus haben sich noch folgende Kontonummern 
geändert: Hauptverein 7 099 997 
und Fahrtenkonto 107 099 996. 
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Info & Termine - Info & Termine - Info & Termine - Info & Termine 

12. 9.2004 Rotweinwanderung: Treffpunkt um 9.00 Uhr 
Loches Platz, Anfahrt nach Mayschoß P&R Parkplatz, 
von dort Wanderung nach Bad Bodendorf, 
Rückfahrt zu den Autos mit der Ahrtalbahn. 
Anmeldung bei Michael Lindenmann, 02191 I 50496 

19. 9.2004 Die Ski-Club Jugend organisiert Klettern, 
siehe gesonderte Ankündigung in diesem Heft 

1.10.2004 Ski-Test Neuss 

10.10 2004 Köln-Tour: "Kölner Wasser-Kölnisch Wasser-Kölsch" 
ist das Motto dieser Tour, Treffpunkt 14.00 Uhr in Köln 
an der Kreuzblume vor dem Dom-Hauptportal. 
Begrenzte Teilnehmerzahl, daher Anmeldung bis 1.1 0. 
bei Ulrike Neise 02196 I 81834 oder ulli.neise@web.de 

24.1 0.2004 Familienausflug in das Meckenheimer Obstbaugebiet 
zum Tag der offenen Höfe in Grafschaft-Gelsdorf 
Mit vielen Attraktionen für (jüngere) Kinder in den 
einzelnen Obst- und Handwerksbetrieben. Nähere Info 
und Anmeldung beim Dienstagsturnen oder 
bei Katja Burger 0 21 96197 25 40. 

23.-30.10.04 Herbstfahrt als Familien- und Jugendfahrt nach Kaprun 

31.10.2004 Skibasar in der Buche, Verkauf ab 11.00 Uhr, 
Annahme der Sachen am Samstag, 30.10., 
16.00 bis 17.30 Uhr 

14.-18.11.04 Hüttenfahrt Dresdner Hütte, Stubaital 

10.11.2004 

20.11.2004 

Mitarbeitertreffen Coenenmühle 19.30 Uhr 

8.Tennis-Nacht in der Tennishalle Bergisch-Bom 
um18.30 Uhr 
Anmeldung zur Organisation erforderlich 
bei Mani Schmidt, Telefon 02196 I 4572 oder 
Fax 02196 I 731820 bis zum 15.11.2004 

8.-12.12.04 Einfahrwochenende, Stubaital 3 



Klettern 

Wolltet ihr schon immer mal etwas richtig Spannendes erleben 
und dabei eure Grenzen in schwindelerregender Höhe testen? 
Dann habt ihr jetzt die Chance! Wir fahren zum Klettern. 

Wann? 19.September 2004, Treffpunkt am Lochesplatz 
die Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben) 

Wer darf mit? Kids und Jugendliche ab 7Jahren 
(nur Mitglieder des Ski-Clubs, bis 11 Jahre mit 
Begleitung eines Elternteils!) 

Wo? In die Kletterhalle im A-Werk in Opladen (auf dem 
Gelände der Deutschen Bahn in einer Lagerhalle) 

Wie viel 
kostet das? 4 € pro Person 

Die Anzahl der Teilnehmer, die wir mitnehmen können ist begrenzt. 
Also meldet euch so schnell wie möglich an, damit ihr einen 
unvergesslichen Tag erleben könnt! Der Anmeldungszettel 
liegt beim Badminton-Training aus, außerdem sind Meldungen bei 
Eva Schmitz (Tel: 02196/884624) oder 
Benjamin Rehe (Tel: 02196/88 95 61) möglich. 

Wir freuen uns auf euch 

Bei Nachfragen steht euch unser Team selbstverständlich zur Verfügung. 
Telefon: 02196/884624 bzw. 02196/88 95 61 
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Achtung! 
neue Kontoverbindungen ab sofort 

Die neuen Kontonummern des Ski-Club sind bei der 

Volksbank Remscheid-Solingen eG 

BLZ 340 600 94 

Hauptverein 
Fahrtenkonto 
Jugendkonto 

7099997 
107099996 
207099995 

Bitte Daueraufträge /e-Speicher bei online-banking 
entsprechend ändern!!! 

Die Konten der Badminton- Abteilung bleiben unverändert 
bei der Sparkasse bestehen!! 

/c,f hacte /ff c/e-;r &czte;r /0 Uahr-e-;r: 

Zwe/ B+.>-,....-d/r.-re-/"" 

/-';,::.rf ~CobMbc~ 
S:.--<-.k..r /fa.Cu,t" 

A.be-,.,_ /(a./"' ~ ;4/ac,.,_acze-

von 
Betten Prowein 

Über 125 Jahre 

Fachgeschäft fiir Bettwaren 

Grüne Straße 67, 42929 Wenneiskirchen 
Tel. 02196/6158, Fax 02196/2710 

Besuchen Sie uns auch im Internet: 
www.Betten-Frowein. de 

oder schicken Sie uns eine E-Mail : 
info@Betten-Frowein.de 
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Ski 

Ski Club 
8. T E N N I S NA C H T 
für Mitglieder + Freunde 

in der Tennishalle Bergisch Born 

Termin: 20.11.2004 
Beginn: 19.00 Uhr - Ende : offen 
Auslosung: 18.30 Uhr 

Vorgesehen ist ein Mixed Turnier, wobei die Pm1ner zugelost werden. 
Essen und Trinken in der Gaststätte möglich. 
Haiienboden Granulat- normale Tennisschuhe 

Meldung: bis 15.11.2004 
schriftlich an M. Schmidt, Unterweg 25 , 42929 Wermelskirchen 
oder Telefon / Fax 02196 - 731820 

SKI- Basar 

Der diesjährige Skibasar findet unter geänderten Bedingungen statt. 

Der Skibasar findet in der Buche in Buchholzen statt. 
Die zu verkaufenden Sachen werden bereits Samstag 
angenommen (16.00-17.30 Uhr) und aufgebaut. 
Der Verkauf findet dann wie gewohnt am Sonntag, 31.1 0.2004 statt. 
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Ski 

Skitest in Neuss am 01.10.2004 

Skitest in der Jever-Skihalle in Neuss. 

Abfahrt Wenneiskirchen um 17:45 Uhr am Loches-Platz, 
von 18:30 bis 23:00 Uhr Skitest in der Skihalle mit Testskiern 
der Marken: Atomic, Blizzard, Dynamic, Elan, Head, Kneissl, 
Nordica, Rossignol, Salomon und Völkl. 

Anschließend Apres Ski Party in der Gastronomie der Skihalle. Ende 
offen. 

Bei Bedarf wird die An- und Abfahrt mit einem Reisebus organisiert. 

Informationen bei UlfRamspott, Telefon (02196) 9 55 09 

Fastenrath Druck 
Drucksachen aller Art 

\..O'io\l\ 
Buchdruck c.'' •d \"\J ·"" "-- I En-o\\se' !' 'l{etten 

f}, > 

Digitaldruck Satz 
Digital-Poster 

Weiterverarbeitung 
Endlosformulare 

Hohe Straße 5 · 42929 Wermelskirchen 
Telefon (021 96) 49 52 · Telefax (021 96) 9 56 24 

E-mail: fastenrath.druck@online.de 
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Sommerfest im Haus Eifgen am 18.6.2004 

Das diesjährige Motto unseres Sommerfestes war "Mittsommernacht". 
Einer der längsten hellen Abende des Jahres bot Zeit zum alljährlichen 

Treffen der "Ski-Club-Großfamilie", diesmal in ungewohntem Ambiente. 
Organisatorische Gründe hatten einen Ortswechsel nötig gemacht, 
durch Frau Scholz Geburtstagsfeier an diesem Tag (Frau Scholz, 

herzlichen Glückwunsch nachträglich!!) war die Buche mit anderen 
Gästen geftillt. Im Vorfeld machte man sich also auf die Suche nach 
einem Ausweichquartier und mit dem Haus Eifgen haben wir sicher nicht 
das übelste gefunden. Um 18.00 Uhr trafen sich schon die ersten 
Familien, um die Dekoration ftir den Mittsommernachtsbaum anzu­
fertigen. Nach schwedischer Tradition wird ein solcher Baum aufgestellt, 
dekoriert und die Nacht bei einem Lagerfeuer durchfeiert. 

Viele kleine und große Hände banden Kränze, bastelten Schleifen und 
Bänder. Der einige Meter hohe Baum wurde aufgerichtet, verankert und 

dann liebevoll dekoriert. Eine "Würdigung" des schönen Baums durch 
die später eintreffenden Gäste fielleider buchstäblich ins Wasser, 
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denn ab 20.00 Uhr goss es nach bekannter hergiseher Art und ließ die 
Papierdeka ein wenig traurig herabhängen. Gut, dass wir nicht draußen 
gefeiert haben ... 
Insgesamt fanden wohl etwas über 120 Ski-Club Freunde den Weg 
ins Haus Eifgen und verbrachten einen launigen Abend. Seitens des 
Restaurants wurde ein Buffet aufgefahren, das sich sehen ließ. Wer hier 
hungrig wegging, war schlicht selbst schuld. Salate, Braten, Wurstplatten, 
Brote, Käse, Kuchen, Götterspeise, Obst und vieles mehr verschwanden 
in hungrigen Kehlen und Mägen. 

Im weiteren Verlauf des Abends standen dann noch die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder und der Sportler des Jahres auf dem Programm, 
denen noch ein eigener Bericht gewidmet ist. Insgesamt eine gelungene, 
runde Veranstaltung, so das allgemeine Echo am Abend. 

Ulrike Neise 
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Der Ski Club Wermelskirchen 
war am 25.7.2004 Gast auf der Tennisanlage 
vom TC Grün Weiß Wermelskirchen 

Der Vorsitzende des Tennis Clubs Grün Weiß Wermelskirchen, 
Günter Luchtenberg, hatte die Tennisspieler auch in diesem Sommer 
zu einem Mixed Turnier auf der Anlage im Eifgen eingeladen. 
Im Vereinskalender war der Termin ebenfalls ausgeschrieben und so 
konnte sich eine Tennis begeisterte Truppe an diesem 1. Ferien Sonntag 
auf spannende Wettkämpfe freuen. 
War es im letzten Jahr eigentlich viel zu heiß für Tennis, so zitterten 
die Spieler in diesem Jahr, daß es keinen Platzregen gab. Doch nach der 
langen Regenperiode blieb es an diesem Tag trocken, bis auch das letzte 
Match gespielt war. 
So freute sich der ehemalige Sportwart Manfred Schmidt als Ausrichter 
über 25 Teilnehmer und Gäste von Grün Weiß und ebenso vom 
TC Coenenmühle. Der Vorsitzende Werner Schmuck ließ es sich nicht 
nehmen, an diesem Freundschaftsturnier auch selbst mitzuspielen. 

Ein lieber Dank an die Vergnügunswartin des TC Grün Weiß 
Marianne Appel, - die wir im Ski Club in diesem Bereich ebenso zu 
schätzen wissen - für den netten Willkommensgruß mit einem Glas Sekt. 
Als Gert Mühlinghaus und Mani Schmidt, als Organisatoren die Mixed 
Mannschaften ansagten, waren sich die Mitspieler schon einig, daß es 
an diesem Tag keine Sieger und Verlierer geben würde. So gab es faire 
Spiele auf 4 Plätzen in der Eifgen Anlage und fur die Zuschauer tolle 
Aktionen zu bestaunen. 
Erst nach 6 Runden konnte Herr Baumeister- der Pächter des Club­
hauses-am späten Nachmittag durch den Duft seines hervorragenden 
Buffets, die Spieler zur Einkehr bewegen. 

Inzwischen waren auch Günter und Rosi Luchtenberg, sowie der 
Vorsitzende des Ski Clubs Michael Lindenmann mit seiner Sigrid 
eingetroffen, um ein paar gemütliche Stunden im Kreis der Tennis Cracks 
zu verbringen. 
Ein Dank an den TC Grün Weiß für diesen tollen Tag! 

10 



Und hier die Teilnehmer: 

Bei den Damen: 

Marianne Appel 
Christel Höller 
Heidi Koss 
Beate Künz 
Marianne Lehnert 
Christa Linden 
Moni Lindenschmidt 
Rosi Lunz 
Ingrid Pinter 
Heidi Schmuck 
Irmgard Seinsehe 
Brigitte Siadak 
Ute Türk 
Ingrid Viebig 
Marina Yilmaz 

und bei den Herren: 

Ulrich Appel 
Alfons Höller 
Hans Kurt Gerhards 
DieterKünz 
Gert Mühlinghaus 
Dieter Pinter 
Manfred Schmidt 
Werner Schmuck 
Hans Siadak 

e Markenreifen führender Hersteller 

e Alu- und Stahlfelgen 
e Motorradreifen, Freigaben, 

Ein- und Ausbau 

-------- e Fachgerechte Beratung 
e Reifenreparatur- Vulkanisation 
e Einlagerungsservice Ihrer Räder 

inkl. Reinigung 
e Stickstoff (Reifengas-Füllung) 

,~~m .;J=IIl'fZI 
Sonnenstr. 1 

42929 Wermelskirchen 

Tel. 0 2196/38 70 
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Paddeltour de Ruhr 

Trotz einer etwas 
chaotischen Organi­
sation, stachen am 
Sonntag den 6.Juni, 
1 0 Kanus, in Essen­
Werden (Ruhr), in See. 

Bei strahlendem 
Sonnenschein wurden 
rasch 41 Personen auf 
die Kanus verteilt, 
dann konnte es los­
gehen. 

Die kinderreiche Familie F. aus Wk übernahm sogleich mit einem 

Höllentempo die Führung, war auch gut so, schließlich mussten 

2 weitere Familien im 10 Flusskilometer entfernten Essen-Kettwig 

in Empfang genommen werden. (Wie gesagt, die etwas chaotische 

Organisation). Knapp 1,5 Stunden später wurden wir in Kettwig begrüßt. 

Hier war auch das 1. Wehr zu überwinden. Also nichts wie hin zum 

Schleusenwärter und schöne Augen machen. Hat aber nichts genutzt, 

schließlich stand 1 0 Min später die Mittagspause an. 
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Das bedeutete die 
Boote tragen. 
12 Boote-
jedes 40-50 kg schwer 
und unhandlich - einige 
100 Meter weit tragen, 
Fitness wurc;le an 
diesem Tag groß 
geschrieben. Einige 
Kilometer weiter hatten 
wir uns ein Picknick 
verdient. 



Irgendwann war dieser Spaß auch vorbei, und es ging wieder ans 
Arbeiten. Farn. F. setzte unermüdlich die Führungsarbeit fort, manch 
einer wurde an eine Strafgaleere erinnert. Die Kanus mit weniger Kindem 
an Bord ließen es gemächlicher angehen. Irgendwann kam die 2 Schleuse. 

Der Schleusenwärter hatte keine Mittagspause und viel Spaß mit uns. 
12 Kanus in einer Schleuse (der Wasserpegel wurde langsam um 6 Meter 
abgesenkt) scheint bei der Mülheimer Bevölkerung eine Rarität zu sein. 
Wir hatten jedenfalls jede Menge Zuschauer, einige zückten sogar ihre 
Fotoapparate. Beim Verlassen der Schleuse kamen sie auch auf ihre 
Kosten, der Startvorgang erinnerte stark an die Formel 1. Etliche Kanus 
kollidierten, versenkt wurde aber keins. Gegen 16 Uhr kamen wir 
ziemlich fertig (nach 25 Km) im Ziel, Mülheim !Ruhr, an. Farn. F. aus Wk 
als erste, aber das sind wir ja gewöhnt. 

Carmen Wildemann (Mitorganisatorin) 
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Ski 

wsv Mitgliedsausweis 

willi sc hneef l ecke 

12-04-1958-0012-13725 
/ 

Der wsv (Westdeutsche Ski verband) hat für sich und die angeschlossenen 
Vereine einen neuen Mitgliedsausweis eingeflihrt. Mit diesem Ausweis 
verknüpft der wsv verschiedene Vorteile, z.B. vergünstigte Reisepreise 
bei der Teilnahme an wsv-Fahrten, Merchandising-Produkte, möglicher­
weise vergünstigter Eintritt in die Skihallen und dergleichen. 
Weil der Skiclub Wenneiskirchen einen eigenen Mitgliedsausweis aus­
stellt, wollen wir (der Vorstand) die Einführung des Ausweises nicht 
grundsätzlich umsetzten. 

Gerne sind wir jedoch bereit, entsprechende Meldungen von 
Interessenten an den wsv weiterzuleiten, damit die Ausstellung des 
Ausweises erfolgen kann. 
Dazu meldet bitte schriftlich unter Angabe des Geburtstages und 
dergültigen Adresse Euren Bedarfbeim Vorstand an. Im Ausweis werden 
Name, Geburtsdatum, Vereinsnummer und Mitgliedsnummer aufgeführt. 
Wir werden die Meldungen bis Ende September 2004 sammeln und dann 
komplett an den wsv zur Bearbeitung weiterleiten. 

Um die entstehenden Kosten für die Ausstellung der Ausweis 
nicht auf alle SCW-Mitglieder abzuwälzen, ist für Interessenten 
die Überweisung von € 5,- auf das Konto 7 099 997 bei der 
VolksbankRemscheid-Solingen eG.(BLZ 340 600 94) unter Angabe 
des Verwendungszwecks "wsv-Ausweis" erforderlich. 
Die Besteller erhalten den Ausweis dann über den SCW zugesandt. 

Euer Vorstand 
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Sportler Ehrungen der Ski Abteilung 
beim Sommerfest im Eifgen am 18. 6. 2004 

Ulf Ramspott - unser Sportwart - hat die beiden besten Schüler des 
Clubs mit kleinen blauen "Kristallkugeln" für Ihre Leistungen geehrt. -
Vielleicht wird es ja einmal eine richtige Kristallkugel bei einem 
internationalen Rennen für die beidenjungen Rennläufer? 

Das sind: 
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Katharina Faßbender Jg. 1992, die als Mitglied der WSV- Schüler 
Mannschaft, im 1. Jahr als Schülerin 169,61 DSV Punkte 
eingefahren hat. Das sichert ihr auch einen Patz in der Mannschaft 
für 2004/05. 

Herzlichen Glückwunsch 

Moritz Eisbach Jg 1992, der bei den Jungen der beste Ski 
Rennfahrer war, hat bei den Schülerrennen im Westdeutschen 
Skiverband die besten Punkte bei den Jungen geholt. 
Er wäre gerne weitere Rennen gefahren, jedoch waren die Schnee 
verhältnisse in diesem Winter nicht so optimal und die Rennen 
in der Halle kamen einfach zu spät. 



Ski 
An diesem Abend hat der Bezirks Sportwart Manfred Schmidt 
auch die besten Schüler und Kinder aus dem Bezirk Bergisch Land 
mit einem "Silbernen Ski" geehrt. Neben dem Dieringhauser Schüler 
Markus Stiefelhagen wurden auch 3 Wermelskirchener Kinder ausge­
zeichnet und zwar: 

Katharina Faßbender als beste Schülerin im Bezirk 

und Phillip Faßbender mit den meisten Siegen beim Kids Cup 
der Jungen knapp vor Niklas Lau 

und Clara Faßbender mit den meisten Siegen beim Kids Cup 
der Mädchen 

Innerhalb des Westdeutschen Skiverbandes ist es üblich, den besten 
Rennläufern eines Jahres einen "Silbernen Ski" als Anerkennung für die 
Leistung zu überreichen. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir nicht unerwähnt lassen, daß 
Karsten Müller bei denAlpinen Meisterschaften in MariaAlmim 
Januar 2004 den Ski Club ebenfalls hervorragend vertreten hat. 
Karsten, der seit einigen Jahren in Straubing/Bayern lebt, wurde im 
Riesenslalom der Senioren Vizemeister und belegte Platz 3 im Super G. 
Ganz herzliche Gratulation für diese tolle Leistung! 

Wermelskirchener Sportler in der DSV Punkteliste 
In diesen Tagen wird wieder die Meldung zur DSV Punkteliste fällig. 

Mit folgenden Schülern ist der Ski Club Wermelskirchen 
in dieser Liste unter 
www.kattengell.de/Punktelisten/LS V vertreten: 

1. 30284B01 

2. 30284B02 

Feiten 

Eisbach 

Arne 

Mo ritz 

89 

92 
999,99 Punkte 

307,35 Punkte 
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3. 30284B03 Becker Nico 92 999,99 Punkte 

4. 30284B04 Hiltemann Raphael 89 3 31, 13 Punkte 

5. 30284B05 Du da Johannes 90 999,99 Punkte 

6. 30284B06 Prinz Niklas 90 999,99 Punkte 

7. 30284B07 Faust Yannick 91 8 81, 11 Punkte 

8. 30284B08 Du da Andreas 91 999,99 Punkte 

9. 30284B09 Wagner Kilian 91 999,99 Punkte 

10. 30284B10 Daniel Julian 91 999,99 Punkte 

11. 30284Bll Hiltemann Markus 91 999,99 Punkte 

12. 30284M01 Kiesel er Lena 89 397,86 Punkte 

13. 30284M02 Zappe Jana 90 345,67 Punkte 

14.30284M03 Prinz Svenja 89 999,99 Punkte 

15.30284M04 Fassbender Katharina 92 169,61 Punkte 

16.30284M05 Neise Julia 91 450,89 Punkte 

und bei den Jugend und Senioren: 

1. 30284H01 Schmidt Jochen 69 135,56 Punkte 

2. 30284H03 Göpfert Niklas 87 334,38 Punkte 

3. 30284H04 Hermanns PhiHip 83 4 77,23 Punkte 

4. 30284H05 LindenmannMarius 83 191,61 Punkte 

5. 30284H06 Bürgen er Daniel 88 999,99 Punkte 

6. 30284H07 Müller Karsten 70 70,22 Punkte 

7. 30284H08 Grüsser Timo 88 999,99 Punkte . 
8. 30284H09 Daniel Constantin 88 246,39 Punkte 
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Vereinseigener Skilift kann doch noch 
einmal repariert werden 

Gute Nachrichten kommen vom Arbeitsteam Skilift. 
Der beinahe 40 Jahre Kleinskilift "MULI" kann doch wieder laufen! 

Nachdem im Februar beimAbbau des Liftes vonAdi Graiewski, 
Paul Gerd Schramm und Mani Schmidt festgestellt worden war, 
daß die Lager vom Getriebe des Wankelmotors beschädigt waren, 
hatten alle ein ungutes Gefühl. Konnte es denn sein, daß nach so langer 
Zeit noch Ersatzteile für das alte Schätzchen besorgt werden konnten? 

Zuerst einmallandete der Lift in der großen Halle von Schramms. 
Dort wurde das Getriebe ausgebaut und untersucht. 
Doch dann stellte sich heraus, daß ein Kettenritzel abgenutzt ist und 
die Getriebe Lager ausgelaufen sind. Das Kettenritzel ist inzwischen 
bestellt, und die ganze Anlage steht nun im Keller von Adi Graiewski. 
Adi, der den Lift immer wieder repariert und vor vielen Jahren auch 
funktionsfahig umgebaut hat, brachte auch diesmal sein Fachwissen ein. 
Zur Zeit ist er auf der Suche nach verbesserten Lagern, mit einer höheren 
Tragfähigkeit. Das muß ja alles berechnet und angepaßt werden. 

Zuversichtlich meint er, daß der Lift beim nächsten Schnee doch noch 
mal einsatzbereit ist. 

Die Stangen für das Aufbau Gerüst sind bereits von Paul Schramm 
gerichtet und aufgearbeitet worden. 
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Skiclub-Wanderung am 25.4.04 

An einem Freitagabend, bei der wöchentlichen Rücken schonenden 
Gymnastik, regte unsere "Mitturnerin" Magdalene Ramspott an, 
doch noch einmal eine Frühlingswanderung in Wenneiskirchen 
zu machen. 

AufGrund der bisherigen guten Erfahrungen mit Wanderungen, 
die in erster Linie Ulla Schwinghammer organisiert hatte, 
stimmten alle freudig zu und wir verabredeten uns für den o.g. Sonntag. 

Bei sehr gutem Wetter trafen wir uns pünktlich um II :30 am Neuenweg. 
Über verschlungene Wege führte uns Magdalene zielsicher zu einem der 
höchsten Punkte Wermelskirchens ( 315 m über NN). Dann bestand sie 
darauf, eine Pause zu machen. Da die Sonne schien und eine Bank 
in der Nähe stand, stimmten wir dem zu. 
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Für alle überraschend, kam urplötzlich Magdalenes Tochter 
mit Sohn Moritz angefahren und brachte Sekt und Orangensaft flir alle. 
Aufunsere fragenden Blicke hin erläuterte Magdalene, dass sie sich sehr 
über ihr 5. Enkelkind (endlich ein Mädchen, Romina) gefreut habe 
und dass wir mit ihr zusammen darauf anstoßen sollten. 

So gestärkt machten wir uns nach einiger Zeit wieder auf, um über 
Oberhagen und Unterhagen endlich zum Jägerhof zu gelangen. 
Dort wartete eine reichhaltige "Bergische Kaffeetafel" auf uns, 
an der wir uns gütlich taten, wir waren schließlich weit gewandert. 
Sehr viel später wanderten wir dann weiter, um über Staelsmühle 
zu unseren Fahrzeugen zu gelangen. 

Nach einem herzlichen Dank an Magdalene flir die sehr schöne 
Wanderung und die Überraschung verabschiedeten wir uns 
und fuhren nach Hause. 

Michael Lindenmann 
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Sommerferiensport 

Dem engagierten Einsatz von Mani Schwinghammer ist es zu verdanken, 

das der Verein ein Volleyballnetz angeschafft hat. Die Freitagsgruppen 

haben während der Ferien die Sportstunden ins Freie verlegt. 
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Start in die Saison 2004/2005 

Wieder einmal stehen wir vor einer neuen Badminton-Saison. 
Eine Saison , die wir mit zahlreichen Änderungen erwarten. 
Die schlechten Nachrichten zuerst. Mit Markus Burgdorf 
(Studium) und Christine Kaiser (verletzt) stehen der I . 
Mannschaft zwei wertvolle Leistungsträger nicht zur 
Verfügung. Doch dies konnte kompensiert werden . Mit 
Patricia Faust, Gabriete Stürzt und Mike Senss treten drei 
Spielerl-innen für unseren Verein an, die in der Vergangenheit 
auch schon in höheren Klassen gespielt haben . Wir hoffen, 
dass die hochkarätigen Neuzugänge gut einschlagen werden. 

"Gabriele Stürz! (1.) und Patricia Faust (r.) starten ein Comeback." 

Neu ist auch, dass eine dritte Mannschaft für den Ski-Club im 
Erwachsenenbereich antritt. Sie steht noch auf etwas 
wackeligen Beinen. Aber wir sind guter Dinge, dass sie sich 
auf Dauer etabliert. 
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Eine schwere Saison steht auch der I. Jugendrnannschaft 
bevor. Die Mannschaft ist so stark mit Jugendlichen besetzt, 
dass wir sie in diesem Jahr eine Klasse höher, in der 
Sonderklasse, gemeldet haben. Es wird bestimmt nicht leicht 
für das Team, doch bei näherer Betrachtung der Gegner ist 
einiges für unsere Mannschaft drin. 

Und noch eine Premiere ist zu verzeichnen. Durch die neu 
gemeldete 3. Mannschaft starten wir zum ersten Mal mit 8 
Mannschaften in den Meisterschaftsbetrieb. Damit gehören 
wir erneut im Bezirk zu den Vereinen mit den meisten 
Mannschaftsmeldungen. 

Bevor die Vorstellung der Mannschaften beginnt, bleibt noch 
etwas Konstantes festzuhalten. Der absolute Badminton­
Fachmann Martin Knupp trainiert uns nun schot1 in der 4. 
Saison. 

Wie gewohnt können auch in der neuen Saison die aktuellen 
Badmintonergebnisse im Internet unter der Adresse 
www.milon.de eingesehen werden. 

I. Mannschaft ( Bezirksklasse) 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Patricia Faust 0 0 0 0 0 
Heike Thiel 38 76 36 35 I 
Peter Börner 66 132 26 18 2 
Norbert Seidenberg 62 123 18 31 13 
Mike Senss 0 0 0 0 0 
Jan von Palubitzki 25 50 1 16 17 
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Bei der Auslosung der Gruppen haben wir einfach kein 
glückliches Händchen. Mussten wir uns in der vergangeneo 
Saison gleich mit 3 Absteigern aus der Bezirksliga 
auseinandersetzen, so sind in diesem Jahr mit dem TUS 
Roland Bürrig und dem SV Wermelsl<.irchen noch zwei 
Absteiger dazugekommen. Diese Konstellation lässt erwarten, 
dass wir erneut gegen den Abstieg kämpfen werden. 

Aber wir sind zuversichtlich. Immerhin wird die Mannschaft 
mit Patricia Faust und Mike Senss verstärkt. Patricia Faust 
wird die verletzte Christine Kaiser vertreten. Durch Patricia 
dürfte das Damendoppel und das Mixed weiterhin eine 
Domäne unserer Mannschaft bleiben. Mit Mike Senss spielt 
jetzt ein ehemaliger Landesligaspieler an Position 1 der 
Rangliste. Er hat zwar einige Jahre ausgesetzt, dürfte aber bald 
zu seiner damaligen Stärke zurückgefunden haben. 

Unsere bisherige Nummer I, Markus Burgdorf, beginnt mit 
seinem Studium und fällt leider aus. Aber mit Heike Thiei­
Seidenberg, Jan von Palubitzki, Peter Börner und Norbert 
Seidenberg können wir auf die erfahrenen Kräfte aus den 
vergangeneo Jahre setzen. 
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Voller Spannung erwarten wir auch die Lokalderbies gegen 
die I. Mannschaft des SV Wermelskirchen, die erstmals in der 

Meisterschaft gegen uns antreten wird. 
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2. Mannschaft (Kreisklasse) 

1 Gesamt Siege 
I Be egnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Sandra Lamsfuß 32 54 7 26 12 
Andrea Wegstein 41 71 10 25 17 
Michael Förster 16 30 0 0 I 
Michael Klessinger 29 57 12 15 19 
J örg Hausmann 41 81 16 21 6 
Tim Schindler 5 10 0 4 I 

Der Kapitän der 2. Mannschaft, Tim Schindler, kann auf ein 
eingespieltes Team bauen, dass sich prächtig versteht. 

Einziger Wehrmutstropfen. Die Mannschaft wurde einer 
anderen Gruppe als bisher zugeteilt. So muss sie jetzt gegen 
Gegner aus Köln und Leverkusen antreten, die sie noch nicht 
kennt. So ist schwer einzuschätzen, in welchem 
Tabellenbereich sie anzusiedeln ist. 
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3. Mannschaft (Kreisklasse) 

I Gesamt Siege 
I BeO!egnungen Spiele Einzel DOQPel Mixed 

Magda Antosik 14 24 0 4 2 
Linda Baur 54 89 6 24 6 

Hanna Koll 27 48 3 13 6 

Gaby Stürz! 0 0 0 0 0 

Sarah vom Stein 59 98 7 16 6 

Stefan Dombert 0 0 0 0 0 

Rainer Gersch 6 10 0 I 0 

Michael Hackstein 25 49 7 4 0 

Peter Heedt 0 0 0 0 0 

Sebastian Heedt 49 94 8 16 I 

Michael Katitsch 0 0 0 0 0 

IJan Petolea 0 0 0 0 0 

Kai Schtnidt 0 0 0 0 0 

Mlt Sicherheit einen schweren Stand wird die neu formierte 3. 

Ml'\nnschaft haben. Neben einigen Routiniers (Hanna Koll, 

Gabriele Stürz!, Michael Hackstein) starten viele Spieler zum 

ersteh f\.Ülin die Meisterschaft. 

Wir drücken euch die Daumen. 
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c= I. Jugend-Mannschaft (Jugend-Sonderklasse) 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Katja Bannier 41 69 4 17 9 
Eva Schmitz 41 80 5 23 9 
Janine Wirte 68 134 ,.,, 

_)~ 31 II 
Tim Berg 46 85 26 33 4 
Christian Hackstein 39 76 25 30 I 
Michael Paulig 39 78 II 21 5 
Steffen Zanter 46 89 

,,., 
~_) 22 5 

ir: die~em Jahr Erfahrung in der Sonderklasse sammeln und im 
nächsten Jahr dann zuschlagen. So lautet die Devise flir die 
junge I. J ugendmannschaft. 

Zudem erscheinen die Gegner in dieser Saison nicht 
tibermächtig. Wir warterl mal ab, wie sich die junge 
Mannschaft in der neuen Umgebung schlägt. 

2. Jugend-Mannschaft (Jugend-Normalklasse) 

j Gesamt Siege 
I Beilegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Carolin Briele 0 0 0 0 0 
Julia Kiesper 0 0 0 0 0 
Miriam List 47 86 21 21 3 
Juli Schütte 0 0 0 0 0 
Robin Borrmann 17 24 3 3 0 
Phitipp Borsian 50 93 23 12 0 
Andreas Burgdorf 50 92 17 19 0 
Benjamin Fitzner 0 0 0 0 0 
Nicolas Göpfert 42 71 5 II I 
Johannes Rawe 54 102 20 20 12 
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Nach der letzten Saison sah es etwas kritisch aus, ob wir 

genügend Jungen fiir die 2. Mannschaft zusammetibekommen 

werden. Inzwischen können wir Entwarnung gebeh. ,E:s stehen 

inzwischen genügend Jungen zur Verftigung. In dieser 

Mannschaft besteht eine Mischung aus Aktiven, die bereits 

mehrere Jahre dabei sind und anderen, die bisher noch kein 

Meisterschaftsspiel absolviert haben. 

I. Schüler-Mannschaft (Schüler-Normalklasse) 

I Gesamt Siege 
J Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Silke Ehrentraut 41 76 12 26 6 
i Annik<J Kramer 41 75 9 27 8 
Alyssa Klee I I 0 0 0 
N iclas Berg 30 58 14 15 0 
Marcel Collong 10 17 3 0 0 
Matthias Frawein 6 10 0 0 0 
Markus Hiltemann 5 7 I 0 0 
Joharthes Ludwig 25 45 13 14 2 

Aus der letztjährigen SI sind Silke Ehrentraut und Annika 

Kramer geblieben. Sie dürften die Leistungsttäger in dieser 

Mannschaft sein. Die Jungen dieser Manhschaft haben in der 

vergangenen Saison noch mit Erfolg in den Mini­

Mannschaften gespielt. 
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1. Mini-Mannschaft (Mini-Mannschaften-Klasse UI4) 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Anja Faust 8 I6 I 2 I 
Katharina Hackstein 0 0 0 0 0 
Alina Rieger 0 0 0 0 0 
Katharina Stürzt 0 0 0 0 0 
Lisa Zanter 30 47 15 I2 0 

Unsere I. Mini-Mannschaft besteht aus einer reinen 
Damenriege, die den Jungen in der Gruppe das Fürchten 
lehren möchten. Angeflihrt wird die Manrlschaft von Lisa 
Zanter, die bereits in der vergangenen Saison zu den 
erfolgreichsten Spielern in unserem Verein gehörte. 

2. Mini-Mannschaft (Mini-Mannschafteh-Kiasse UI2) 

1 Gesamt Siege 
I Be egnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Carolin Bremer 0 0 ö 0 0 
Julia Farsen 0 0 0 0 0 
Sarah Tews . 2 4 0 0 0 
Andreas Fischer 0 0 0 0 0 
Bastian Frowein 7 10 0 0 0 
Christian König 9 I5 0 0 0 

Unser jüngstes Team ist das Team der Zukunft. Zahlreiche 
Talente aus unserem Verein messen sich mit den anderen 
Mini-Mannschaften. In der neuen Saison werden viele junge 
Akteure in dieser Mannschaft ihr erstes Meisterschaftsspiel 
überhaupt absolvieren. 
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Statistik (Stand 1.8.2004) 

Die meisten Meisterschaftsspiele für den Ski-Club: 

1. Markus Burgdorf 84 Spiele 

2. Janine Witte 68 Spiele 

3. Peter Börner 66 Spiele 

4. Norbert Seidenberg 62 Spiele 

5. Anne Kunde 60 Spiele 

6. Sarah vom Stein 59 S~ele 

7. Christine Kaiser 57 Spiele 

8. Philipp Rawe 56 Spiele 

I 9 Lihda Baur 54 Spiele 
r----

: Johanhes Rawe 54 Spiele 

11. Philipp Borsian 50 Spiele 

Andreas Burgdorf 50 Spiele 

13. Sebastian Heedt 49 Spiele 

Sascha Porwitzki(*) 49 Spiele 

15. Thorsten Hermann(*) 48 spiele 

16. Miriam List 47 Spiele 

17. Tim Berg 46 Spiele 

Steffen Zanter 46 spiele 

19. Nicolas Göpfert 42 Sf'iele 

Matthias Kurtz(*) 42 SQ_iele 
(*)=Nicht mehr für den Ski-Club aktiv 
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Unsere erfolgreichsten Spielerl-innen 

I. Christine Kaiser ~9 Siege 
2. Markus Burgdorf 97 Siege 
3. Janine Witte 74 Siege 
4. Anne Kunde 72 Siege 

Heike Thiei-Seidenberg 72 Siege 
6. Tim Berg 63 Siege 
7. Norbert Seidenberg 62 Siege 
8. Christian Hackstein 56 Siege 
9. Thorsten Hermann(*) 55 Siege 

10. Johannes Rawe 52 Siege 
Andrea Wegstein 52 Siege 

12. Steffen Zanter 50 Siege 
13. Peter Börner 46 Siege 

· Michael Klessinger 46 Siege 
15. Miriam List 45 Siege 

Sandra Lamsfuß 45 ~lege 
17. Silke Ehrentraut 44 S1ege 

Annika Kramer 44 Siege 
19. Jörg Hausmann 43 Siege 
20. Sascha Porwitzki (*) 41 Siege 

Die erfolgreichsten Einzel-Spieler: 

1. Markus Burgdorf 44 Siege 
2. Heike Thiel-Seidenberg 36 Siege 
3. Janine Witte 32 Siege 
4. Tim Berg und Peter Börner 2_(~Siege 
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Die erfolgreichsten Doppel-Spieler: 

I. Christine Kaiser 51 Siege 

2. Markus Burgdorf 4g Siege 

3. Heike Thiei-Seidenberg 35 Siege 

4. Tim Berg 33 Siege 

5. Janine Witte und Norbert Seidenberg 31 Siege 

Die erfolgreichsten Mixed-Spieler: 

I. Christine Kaiser 30 Siege 

2. Anne Kunde 29 Sieg_e 

3. Sascha Porwitzki (*) 23 Siege 

4. Michael Klessinger 19 Siege 

5. Andrea Wegstein und Jan von Palubitzki 17 Siege 
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Vielseitigkeitsturnier Ull 

Zum ersten Mal wurde in unserem Bezitk em 
Vielseitigkeitsturnier für Kinder der Altersklasse U11 
angeboten. Aus mehreren Übungen, unter anderem 
Badmintongolf, Badminton-Biathlon und ein Hindernis~arcmtr 
wurde ein Turniersieger ermittelt. 

"David Fischer, Andy Fischer, Lovis Kuske und Joha Fischer (v.l.n.r.) 
traten in Refrath an" 

4 Jungen haben unseren Verein auf diesem Thrnier in Refrath 
vertreten. Und sie sorgten fur erfreuliche Ergebnisse. So kam 
Andreas Fischer im Gesamtklassement auf den 3. Platz unter 
17 teilnehmenden Jungen. Bemerkenswert war auch, dass 
Andy in jeder der 5 Disziplinen sich unter den besten 6 
platzierte. Jona Fischer, er hat erst im April mit dem 
Badminton begonnen, ereichte den hervorragenden 8. Platz. 
Besonders stark zeigte er sich im Badmintongolf; dort 
erreichte er den 3. Platz. Lovis Kuske hatte seine Stärke im 
Hindernisparcour, dort erreichte er Platz 7. Und mit David 
Fischer stellte unser Verein auch den jüngsten Teilnehmer. 
David ist gerade erst 7 Jahre alt geworden und konnte daher 
gegen die älteren Teilnehmer noch nicht mithalten. Wenn er 
im nächsten Jahr wieder teilnimmt, wird das schon anders 
aussehen. 
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Schnupperkurs "Vom Federball zum Badminton" 

Alle 2 Jahre bietet unsere Abteilung einen Badminton­

Schnupperkurs ftir Kinder im Alter von 8 bis J.O Jahren an. 

Dieses Jahr war es wieder so weit. Das Trainerteam Miriam 

List, Annika Wiesner und Norbert Seidenberg staunte nicht 

schlecht, als sage und schreibe 24 Kinder sich zum Kurs 

einfanden. Während Miriam und Annika mit verschiedenen 

Spielen die Trainingseinheit einleiteten, vermittelte Norbert 

anschließend die ersten Grundkenntnisse vom Badminton. 

Und in den letzten 30 Minuten der Trainingseinheit konnten 

die Kinder auf den Badmintonfeldern frei spielen. Zahlreiche 

Kinder aus dem Kurs möchten weiterhin die Sportart 

Badminton spielen. Wir bilden aus diesen Kindern eine neue 

Trainingsgruppe und werden diese altersgemäß fördern. 

"Annika Wiesner und Miriam List mit den Kindem 

aus dem Schnupperkurs" 
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Schnupperkurs "Badminton für Einsteiger" 

Auch im Erwachsenenbereich wurde ein Kurs angeboten. 
Breitensport-Trainer Uve Wiesner lud ein und 15 Teilnehmer 
kamen . Spaß haben und Grundkenntnisse im Badminton 
erlangen, dass war das Ziel. Inzwischen ist der Kurs 
abgeschlossen und wir werden nach den Sommerferien sehen, 
welche Teilnehmer weiterhin Badminton spielen möchten . 

Kurz berichtet 

Saison-Vorbereitungs-Lehrgang 
!n d~r ietzten Ferienwoche haben wir unsere Jugendlichen und 
Schüler zu einem Saison-Vorbereitungs-Lehrgang eingeladen . 
Geleitet wird der Lehrgang von Martin Knupp. Der Lehrgang 
findet statt vom 30.08.2004 bis zum 03.09.2004, jeweils von 
9:00 bis 13:00 Uhr. 15 Kinder haben sich bereits angemeldet. 

Preisrätsel 

Zum Abschluss noch eine kleine Preisfrage: 
Wer wurde bei den Olympischen Spielen in Athen 
Olympiasieger im Damen- und im Herreneinzel? 

Die richtige Lösung bitte bis zum 31.10.2004 bei Norbert 
Seidenberg oder Heike Thiei-Seidenberg abgeben . Unter allen 
richtigen Einsendungen wird eine Rolle Federbälle Yonex AS 
20 und ein Griffband verlost. 
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Ski - Club 1952 
Wermelskirchen e. V 

Postfach 4023 

42918 Wermelskirchen 
http:\ \home. t -online. de\home\ski-club 

EINTRITTSERKLARUNG 

Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft im Ski-Club 1952 Wermelskirchen eV (SCW) und 

erkenne die Satzung des SCW an. 

NAME VORNAME 

GEB.-DATUM BERUF 

PLZ I WOHNORT I STRASSE I HAUSNUMMER 

TELEFONNUMMER {privat I dienstlich) 

0 SKI 

0 AKTIVE MITGLIEDSCHAFT 

Email Anschrift 

0 BADMINTON 

0 PASSIVE MITGLIEDSCHAFT 

Für geliehene vereinseigene Gegenstände übernehme ich die volle Haftung. Bei Verlust 

habe ich für den verursachten Schaden aufzukommen. Der Austritt kann nur zum 

Jahreswechsel erfolgen. 

DATUM I UNTERSCHRIFT (bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten) 

Aufnahmegebühr: 
Kinder und Jugendliche 5,- € I Erwachsene 10,- € 

Zur Vereinfachung der Beitragszahlungen bitte ausfüllen ! 

EINZUGSERMÄCHTIGUNG 

Ich ermächtige hiermit den Ski-Club 1952 Wermelskirchen e V. bis auf Widerruf, die fälligen 

Beiträge für 

NAME{N) VORNAME(N) 

von meinem Konto 

bei der 
KONTONUMMER 

BANKVERBINDUNG BANKLEITZAHL 

abzubuchen. 

DATUM UNTERSCHRIFT 
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Traininesangebote 

Ski- Abteilune: 

Di 17.00 bis 111.30 Uhr 
Turnen für Kinder von 
2 bis 6 Jahren bei Tina 
Di 17.00 bis 18.30 Uhr 
Sport für Kinder ab 
6 Jahren bei Marius und 
Stefan in der Turnhalle Ost 
Information: 
Marius Lindenmann 
tl 02191150496 

Fr. 19.00 bis 20.00 Uhr 
Rückengymnastik 
in der Turnhalle 
Schubertstraße 
Information: 
Michael Lindenmann 
tl 02191/50496 

Fr. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Skigymnastik in der Turn 
halle Schubertstraße 
Information: 
Günter Birker 
tl 02196/3 772 

Fr. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Ballspiele je nach Interesse in 
der Dörpfeldturnhallle 
Information: 
Manfred Schmidt 
• 02196/4572 

40 

Badminton- Abteilung 

Mi. 17.15 bis 18.30 Uhr 
Mannschaftsspieler (Schüler Ul5) 
in der Turnhalle Ostschule 
Mi. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Mannschaftsspieler (Jugend u. Erwachsene 
in der Sporthalle Realschule 

Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr 
Altersklasse U9 

Fr. 18.00 bis 19.30 Uhr 
Altersklassen U 11, U 13 und U 15 
Fr. 19.00 bis 20.30 Uhr 
Altersklassen U 17 und U 19 
Fr. 19.30 bis 21.30 Uhr 
Mannschaftsspieler (Junioren u. Senioren) 
Fr. 20.00 bis 21.30 Uhr 
Hobbyspieler (Erwachsene) 
alle Freitag-Termine in der neuen 
Sporthalle Schubertstraße ! ! 

Information: 
Norbert Seidenberg 
tl 02192/932417 

Uve Wiesner 
tl 02196/886072 



Noch Fragen?? 

Die Ansprechpartner im Ski-Club .... 

I . Vorsitzender 

Michael Lindenmann 
Hülsbergerstr.32 
42899 Remscheid 
Tel: 02191/50496 
michael.lindenmannl@skiclub­
wermelskirchen.de 

Geschäftsf'ührer 

Markus Reichwein 
August -Lüttgenau-Str. 7 
42499 Hückeswagen 
Tel: 02192/83136 
Mobil: 0175/ 2074021 
Fax: 02192/933472 
ma rkus. reichwein{a!,skiclu b­
wermelskircheo.de 

Jugendvorstand 

Benjamin Rehe 
Handelsstr. 26 
42929 Wermetskirchen 
Tel: 02191/50496 
benj amin.rehe(ti)skiclu b­
wermelskirchen.de 

Abteilungsleiter Badminton 

Norbert Seidenberg 
J ung-Stilling-Str. 34 
42499 Hückeswagen 
Tel: 02192/ 932417 
norbert.seidenberg@skiclub­
wermelskircheo.de 

2. Vorsitzender u. Skischulleiter 

Stefan Burger 
V nterstr.l2 c 
42929 Wermetskirchen 
Tel: 02196/972540 
Fax: 02196/884581 
stefan.burger@skiclub­
wermelskirchen.de 

Sportwart Ski 

Ulf Ramspott 
Kenkhauser Str. 73 
42929 Wermetskirchen 
02196/95509 
ulf.ramspott@skiclub­
wermelskirchen.d .e 

Pressereferentirr 

Utrike Neise 
Mozartstr 11 a 
42929 Wermetskirchen 
Tel: 02196/ 81834 
ulli.neise@skiclub­
wermelskirchen.d.e 

Kassiererin 

Yvonne Gerecht 
Elbringhausen 40 
42929 Wermetskirchen 
Tel.: 02196/9729935 
yvoooe.gerecht@skiclub­
wermelskircheo.de 



Dortmund Wuppe rt~ . ~i--Sohngen ' ~ 

l157 ~ 
~ INTERSFORT 

r.:.tJ PROFIMARKT 
~ neben Globus EKZ 

und dem 
Dänischen Bettenlager 

Köln leverkus~ 

großer 
Ski-Basar 
am 31.10. 
in unserer Tiefgarage 

Von Privat an Privat 
können hier Winterartikel 
aller Art angeboten und 
verkauft werden. 

Telefonische Info unter 
02196/70868-0 

I' IN 
PROFIMARKT 

WERMELSKIRCHEN 
www.intersport-wermelskirchen.de 

Viktoriastr. 6a (neben Globus EKZ) · 42929 Wermelskirchen 
Telefon 0 2196 I 7 08 68-0 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. : 9.30-19.00 Uhr, Sa . 9.30-16.00 Uhr 


